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Anhang E - Firmware-Update

Allgemeines

Die Firmware der Apollo-Druckerfamilie unterliegt einer ständigen Weiterent-
wicklung (Erweiterung des Funktionsumfangs, Beseitung bekannter Fehler).
Bei Apollo 1  und Apollo 2  ist die Firmware in einem EPROM abgelegt, der bei
einem Update auszutauschen ist. Dieser Wechsel des Schaltkreises erfordert
eine Öffnung des Gerätes und sollte daher unterwiesenem Personal vorbehal-
ten bleiben. Die Vorgehensweise ist im Servicemanual beschrieben.
Im Apollo 3 dagegen ist die Firmware in einem Flash-EPROM abgespeichert.
Die weiterentwickelte Elektronik bietet die Möglichkeit, ein Update durch
Kopieren einer Firmware-Datei über die Schnittstelle auszuführen.
Die Daten können Sie per Diskette oder aus dem Internet beziehen.
Die cab-Internet-Adresse entnehmen Sie bitte den neuesten Prospekten.

Firmware-Update Apollo 3

1. Stellen Sie serielle Schnittstelle des Apollo 3  im Setup-Mode auf die
höchste von Ihrem Computer unterstützte Geschwindigkeit ein oder nutzen
Sie das Centronics-Interface.

2. Halten Sie beim Einschalten des Apollo 3  alle vier Bedienfeldtasten
gedrückt. Im Display erscheint die Meldung "SYSTEM UPDATE".

3. Senden Sie die Firmware-Daten an den Drucker. Dies kann unter DOS mit
dem COPY-Befehl geschehen : z.B.  COPY AP3_XXX.FMW COM2: /b .

4. Beim Kopieren der Firmware wird nach dem Speichern jedes Blocks
(insgesamt 11) ein " . " im Display des Druckers angezeigt. Nach erfolgrei-
cher Beendigung des Kopiervorgangs erscheint im Display "OK" und alle
LED blinken. Damit ist das Update abgeschlossen. Schalten Sie den
Drucker aus.

5. Tritt während des Updates ein Fehler auf, so wird der Fehlercode im
Display angezeigt :

'C' : Prüfsummenfehler (evtl. /b bei COPY vergessen oder Datei defekt)
'H' : Headerfehler (evtl. /b bei COPY vergessen oder Datei defekt)
'E' : EPROM konnte nicht gelöscht werden
'V' : Programmierspannung ist zu niedrig
'P' : Programmierfehler

HINWEIS !
Sollte einer dieser Fehler auftreten, ist der Programmiervorgang in jedem
Falle neu zu starten, da der alte Firmware-Stand nicht mehr nutzbar ist.


